
Hallo zusammen,

der Titel sagts ja schon - obwohl ich erst seit 1 1/2 Jahren ernsthaft schreibe und bis dato noch nichts
veröffentlicht habe (ich arbeite aber hart dran ;-) ), habe ich ihn inzwischen schon mindestes dreimal gehört:
den J.K.Rowling - Vergleich.

"Ach, Du schreibst einen Roman? Na, dann wirst Du ja der (sic!) nächste J.K.Rowling."

Irgendwie so in verschiedenen Abstufungen von lustig bis halb-ernst. Das ist immer lieb gemeint und ich
nehms mit Humor, aber gleichzeitig ist es auch ein bisschen schräg, weil es von einer dermaßenen
Realitätsverzerrung zeugt. Neulich hat mich ein Freund gefragt (halbwegs ernsthaft), ob ich auch gleich
versuchen würde, die Serienrechte für meinen Roman mit zu verkaufen. wtf?? :roll: 

Wie gehts Euch so? Wurdet ihr auch schon mit diesem Vergleich behelligt/geehrt? Hier könnt ihr es
aufschreiben und ein bissel prokrastinieren, anstatt daran zu arbeiten, wirklich die nächste J.K.Rowling zu
werden :lol:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wer kennt ihn noch, den J.K.Rowling - Vergleich?
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